
30 Jahre ceres Stuttgart
Hilfe suchen – Verantwortung übernehmen

 

 

Drei  Jahrzehnte  Engagement  für  Menschen  mit  erworbener
Hirnschädigung – ein Rückblick voller Mut, Solidarität und
gelebter Verantwortung.

Seit seiner Gründung im Jahr 1995 steht ceres Stuttgart für
etwas  Besonderes:  eine  Initiative,  die  aus  persönlicher
Betroffenheit entstand – und daraus eine Kraft entwickelte,
die  weit  über  Einzelne  hinauswirkte.  Das  Jubiläumsbuch
dokumentiert, wie aus persönlichen Schicksalen eine Bewegung
wurde, wie Selbsthilfegruppen wuchsen, Reha-Konzepte Gestalt
annahmen,  neue  Einrichtungen  gegründet  und  viele  Einzelne
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begleitet wurden.

Es erzählt von Erfolgen – und von schwierigen Momenten. Von
gesellschaftlichem Wandel – und von bleibenden Werten. Und vor
allem:  von  Menschen,  die  nicht  weggeschaut  haben,  sondern
gehandelt haben.

Was als lokales Projekt begann, hat bundesweit Impulse gesetzt
–  durch  Aufklärung,  Begegnung,  Kulturarbeit,  politische
Intervention und konkrete Unterstützung im Alltag.
Dieses  Buch  ist  keine  lückenlose  Chronik.  Es  ist  ein
lebendiges  Zeitdokument  –  voll  gelebter  Selbsthilfe,
gemeinsamer Herausforderungen und der Kraft der Verbindung.

Für alle, die erinnert werden wollen. Für alle, die Hoffnung
brauchen. Und für alle, die den Faden weiterspinnen möchten.


